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Gremium Hauptausschuss 

Sitzung am: 01.03.2022 

Sitzungsort Gemeindesaal, Lindenallee 14, 15366 Hoppegarten 

Beginn: 17:00 Uhr    Ende:  18:42 Uhr 

 

anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 
Herr Christian Arndt       
 
Mitglieder 
Herr Maurice Birnbaum  
Herr Mirko Dachroth    
Herr Dr. Frank Galeski 
Frau Helga Hummel 
Herr Seidel, Volkmar  stellv. für Herrn Steffen Molks 
Herr Wolfgang Toleikis 
Herr Scherler, Thomas  stellv. für Frau Andrea Knihs 
 
Bürgermeister 
Herr Sven Siebert 
 
Weitere Teilnehmer 
Herr Kay Juschka 
 
Verwaltung 
Frau Klaaß, Katrin 
 
abwesend 
Frau Andrea Knihs  
Herr Steffen Molks 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Anwesenheit 

2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. 
Beschlussfassung über eine Änderung 

3  Feststellung von Ausschließungsgründen 
4  Entscheidung des Hauptausschusses 
4.1 DS 300/2022/19-24   Vergabe Planungsleistung Peter Joseph Lenné  

Schule  
 
 
 
 
 

Öffentlicher Teil 

 
1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Anwesenheit 

 

Es wird die ordnungsgemäße Ladung der Sitzung festgestellt. 

 

Der Ausschuss ist mit den o. a. anwesenden Mitgliedern/Vertretern beschlussfähig. 

 
2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung über eine 

Änderung 

 

Folgende Änderungen der Tagesordnung wurden beschlossen:  

 
Helga Hummel: Neuer TOP 5 Anfragen der Mitglieder des Hauptausschusses 
 
 

3  Feststellung von Ausschließungsgründen 

 

Keine. 

 
4  Entscheidung des Hauptausschusses 
 
 
4.1  DS 300/2022/19-24  Vergabe Planungsleistung Peter Joseph Lenné  

Schule 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Hauptausschuss der Gemeinde Hoppegarten beschließt den Auftrag für die 
Planungsleistungen als Generalplaner für die Umnutzung des Schulgebäudes Haus lV der 
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Peter Joseph Lenné Oberschule mit Grundschulteil an den Bieter Ingenieurbüro Dr.-Ing. F. 
Seidel, Am Wall 33 in 15366 Neuenhagen. 
 
 
Thomas Scherler: Wer sind die anderen Büros, die angeschrieben wurden und nach 
welchen Kriterien wurden die Büros vorausgewählt? 
Katrin Klaaß: Es wurden ortsansässige und ortserfahrene Unternehmen ausgewählt. Auf 
eine Vorabveröffentlichung gab es keine weiteren Interesssenten. Diese wären sonst 
ebenfalls angeschrieben. Die Unternehmen wurden nichtöffentlich genannt. 
Kay Juschka: Ist einzuschätzen, wie viele Arbeitsstunden dafür anfallen? Hintergrund der 
Frage ist, ob man anstelle dieser externen Vergaben selbst in der Verwaltung 
bauvorlageberechtigte Ingenieure eingestellt werden. 
Katrin Klaaß: Die Arbeitsstunden sind nicht zu schätzen. Zu den Arbeitsstunden kämen 
auch notwendige Programme, die bauvorlageberechtigte Ingenieure für ihre Tätigkeit 
brauchen. 
Kay Juschka: Bitte anhand dieses konkreten Beispiels erheben, ob der Einkauf der 
Leistungen oder die Einstellung bauvorlageberechtigter Ingenieure für die Gemeinde 
kostengünstiger wäre und darstellen, welche Voraussetzungen in der Gemeinde geschaffen 
werden müssen und welche persönlichen Qualifikationen die Mitarbeiter für die 
Bauvorlageberechtigung aufweisen müssen. 
Christian Arndt: Diese Untersuchung muss bitte auf alle in 2021 vergebenen 
Planungsleistungen ausgeweitet werden, um eine aussagekräftige Vergleichbarkeit zu 
haben. 
 
 
Abstimmung: 
 

Ja Nein Enth 

9   

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorschlag einstimmig angenommen. 
 
 
5 Anfragen der Mitglieder des HA 
 
 
Folgende Anfragen wurden gestellt:  
 

➢ Mirko Dachroth:  
1. Frau Sandra Machel organisiert eine Fahrt in Zusammenarbeit mit 

Ehrenamt in Lobetal eine Fahrt an die polnisch/ukrainische Grenze. 
Der Gemeindebus wird zur Verfügung gestellt. Es wäre schön, wenn 
die Gemeinde unkompliziert die Übernahme der Benzinkosten 
ebenfalls sicherstellen kann. 

2. Wie ist der Sachstand Schulcontainer? 
➢ Sven Siebert:  

1. Zu 1. Es wird eine Lösung geben. 
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2. Zu 2 Katrin Klaas: Der Abschlussbericht des Prüfstatiker liegt vor. Der 
Abschlussbericht muss zum Prüfingenieur Brandschutz und dieser 
muss ebenfalls seinen Abschlussbericht vorlegen. Der Antrag auf 
Nutzungsnahme wird dann gestellt. Die Inbetriebnahme soll in rund 3 
Wochen erfolgen. Die Verzögerung ist der Firma atapteo anzulasten. 
Hierzu ist bereits ein Rechtsstreit anhängig. 

➢ Wolfgang Toleikis: Wie ist der Sachstand Ausschreibung Kämmerei? 
➢ Sven Siebert: Die Entscheidung ist noch offen. Es ist davon auszugehen, 

dass dem Personalrat ein Vorschlag gemacht werden kann. 
➢ Helga Hummel:  

1. Es sollte Auswertung Bürgerhaushalt 2021 geben. Wie ist der Stand? 
Und wie ist der Stand der Verwirklichung/Umsetzung der Projekte? 

2. Wie ist der Sachstand Bürgerhaushalt 2022? 
➢ Sven Siebert:  

1. Intern erfolgte eine Auswertung. Der Bericht wird in den 
Ortsentwicklungsausschuss gegeben. Ebenso ein Stand zur 
Umsetzung. 

2. Es liegen bereits neue Vorschläge vor. 
➢ Volkmar Seidel: Wer hat und aus welchem Grund wurde veranlasst, in der 

Straße zw. Lindenallee und Rennbahnallee die Seite für das Parkverbot zu 
tauschen? Dies hat zur Folge, dass in der Straße parkende Autos wenden 
müssen, um diese wieder in Richtung Rennbahnallee verlassen zu können. 

➢ Sven Siebert: Der Vorgang wird in der Verwaltung geklärt und im Nachgang 
beantwortet. 

➢ Dr. Frank Galeski: Wie ist der weitere Ablauf zur Verkehrsberuhigung an der 
GGG? Wer zeichnet sich für welchen Schritt und in welcher Reihenfolge nun 
verantwortlich? 

➢ Sven Siebert: Die Gemeinde, FB I, wird die Geschwindigkeitsbeschränkung 
auf die 30km/h beantragen. Diese muss das Straßenverkehrsamt dann 
anordnen. Der FB I wird die Furt auf Schul- und Marderstraße aufbringen 
lassen und auch die Versetzung der Bushaltestellen veranlassen. 

➢ Maurice Birnbaum: Im neuen HH sind Ermächtigungsüberträge in Höhe von 
13 Mio € verankert. Aus der Politik kamen bisher keine Anträge zum HH. Die 
Verwaltung hat aber Mittelanmeldungen für neue Dinge angemeldet. Das ist 
nicht verständlich. 

➢ Sven Siebert: Es wird immer Mittelanmeldungen für notwendige Aufgaben 
geben. Dies liegt meist in der Daseinsvorsorge begründet. 

➢ Volkmar Seidel:  
1. Ist die Laubentsorgung heute ausgeschrieben? 
2. Wann wird sie ausgeschrieben? 
3. Wird die Verkehrszählung am Neuen Hönower Weg durch die 

Gemeinde durchgeführt? 
➢ Sven Siebert:  

1. Heute nicht. 
2. Unmittelbar 
3. Antwort wird nachgereicht. 

 

 

gez. Christian Arndt 

Vors. Hauptausschuss / Protokoll 


